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Scheiden tut weh
Mit guten Vorsätzen für das neue

Jahr sind allenthalben wieder die Ar¬
beitsplätze bezogen Vörden . Man ver¬
suchte , das , gewohnte unpersönliche
Amtsgesichtj aujzusetzen und . das satte
Festtagsgesicht einstweilen abzutun .
Immerhin : das Jahr ist noch sehr kleii ,
und man kann es ruhig wagen , einem
Bekannten , der einem zufällig in der
Straßenbahn auf dem Hühnerauge
steht , ein gutes Neues zu wünschen und
zu fragen , wie ihm die Weihnachts -
feiertage bekommen sind .

„Trürigi Fierdäjmeinte der Be¬
kannte „jo , s' isch halt nimmeh wie
frieher , mer han halt bloß diß esse
kenne , was mer so kriejt han , uf d'Zu -
deilung — oder hinterum ." Und dann
kam eine lange Reihe von Pasteten und
Baisers mit Sahne und Mokka zur
Sprache , und eine stattliche Anzahl
Kinjele , Güller und Gänse mitsamt
irer Leber marschierten auf . , Trürigi
terdäy ' ...
Aber es ist gut , daß der Mann , dessen

Weihnachten so traurig verlief ,
~bald

usstieg , sonst hätte es im Wagen
Ueberschwemmung gegeben . Einigen
Fahrgästen war nämlich das Wasser
ichtlich in Sturzbächen im Munde zu -
ammengelaufen . Unser Bekannter
ollte auch beten : „Herr laß mich hun -
:ern dann und wann , satt sein macht
tumpf und träge ." Das heißt — viel¬
eicht hat er auch bloß angegeben .
Aber nicht nur um die Menschen
eht noch der Geist der Festtage , son -
ern auch um die Dinge , und die Stadt
rangt hie und da sogar noch ein bissei
weihnachtlich . Es mutet wie ein ver -
essenes Fädchen Lametta an , wenn
,an die weihnachtlichen Auslagen und
e Engeldekorationen sieht . Da ist bei
ner Firma nach wie vor eine ganze
chaufensterfront musikalisch - sinnig
eschmückt . Bei den Wintersportsachen
teht ein Tannenbaum , und dahinter
urde das Lied „Oh Tannenbaum " auf
otenlinien aufgezogen , und über dem
aum und den Bretteln schwebt ein
osaunenengel . Im nächsten Fenster
ringt der Engel die Bücher auf den
abentisch und singt dabei „ Morgen
ommt der Weihnachtsmann ." „ Vom
i®mel hoch " wurde Herrenkleidung
ebracht . Leider trotz der Ziehhar -
onikabegleitung des zuständigen En¬

ds —• nicht punktfrei , was auch von
er Herrenwäsche unter dem Motto
Es ist ein Ros entsprungen ", gilt . Bei
en Taschentüchern schmettert ein
ausbackiger Engel , aktuellen Schnup -
engeräuschen zum Trotz , mit riesen -
nger Posaune „Stille Nacht " . Zu den

Schürzen und Blusen , auch in Größe 46,
gehört die Parole „Ihr Kinderlein kom -
net" , und bezüglich der warmen Her -

ät . 'enwäsche versichert uns der Weih -
id- wchtsmann , dem die Kleiderkarte
ite »Ifenbar noch nicht zum festen Begriff
jar geworden ist : „Alle Jahre wieder " . Bei
d- 1er Dame aber im rosawallenden

er Nachthemd heißt es „O du fröhliche " .
Vollen wir ihr nicht lieber „Stille
lacht " wünschen und — falls die De -
oration noch einige Zeit beibehalten
cird — zu den netten „Hatschi -
Taschentüchern " lieber „O du fröh -
iche " stellen E. S .
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Leisten Frauen mehr als Männer ?
Was Betriebsführer in ihren Arbeitsberichten auf diese zeitgemäße Frage antworten

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

beute 17.45 bis morgen 7.52 Uhr .
_ . *Die 53jährige Frau Luzia Dickel,

■andauer Straße 11 , hatte , als sie in
ler Dunkelheit auf der Straßenbahn

fuhr , ihre Haltestelle überfahren . Als
e dies bemerkte , sprang sie
ährend der Fahrt ab , stürzteid blieb bewußtlos liegen . Sie erlitt

■ußer schweren Kopfverletzungeninen Oberarmbruch .
*

Irl Illkireh wurde aus der III die
eiche des dort wohnhaften Invali¬

den Michael Schneider gelandet Es
legt Unfall vor .

I r>- *- Dieser Tage wurde aus dem Umlei-lungskanal am Lokalbahnhof diet e i c h e des Schreiners Franz Kett -
per , am Aurelienplatz wohnhaft , g e -

injandet .
*Der 38 Jahre alte Maurer Emil

^ « der , aus der Knoblochgasse 21 ,
f, ' tt in einer Gastwirtschaft einenletz schlag .

*£In der Nacht zum 4. Januar ent -
■and in einem Hause der Hennen -

durch Ausströmen von Leucht-
,as eme Explosion mit nachfol -
;enaem Zimmerbrand . Der BrandPurde durch die Feuerschutzpolizei ge-"Kcnt. Der Wohnungsinhaber erlitt
'randwunden an den Händen . Es ist
inschaden entstanden .

T . *in einer der letzten Nächte entstandlurch einen fehlerhaften Gasschlauch
- ™ Kuchenbrand in einem Hause
. ^ R^ belstraße . Es ist geringer Sach¬ler- chaden zu verzeichnenseilk *
■uef Letzthin löschte die Feuerschutz -
ixsfr- l°'lzei ,m einem Hause der Kieinriedel-
aui , lm Ortsteil Schiltigheim einen
)rd, Ichornsteinbrand .

li |

T̂
raU Josefine Bonnet , geb . Stumpf ,

, . J^ pengasse 12, feiert heute in gei-
^ger und körperlicher Frische ihren'.eburtstag . Die Jubilarin istm Zellweiler bei Barr geborenwar während 45 Jahren als Heb -e in Straßburg tätig . Sie schenkteSöhnen und vier Töchtern das
. ®

, und verbringt ihren Lebens-«ena bei ihrem jüngsten Sohne .

Das Elsaß im Rundfunk
, ? eute Dienstag , in der Zeit von

oe)
30 11 .40 Uhr , bringt der Reichs-

ro< Stuttgart im Rahmen des
;e]] Zeitgeschehen* am Oberrhein « aus
3 ' ' raßtmrg eine Sendung über einener berühmtesten Söhne des oberrhei -

iiEchea Landes : Carl Ben «.

Seitdem in der Kriegswirtschaft die
Frauenarbeit an Zahl und Bedeutung
zugenommen hat , ist ein altes , oft in
Familienkreisen erörtertes Thema
>Leisten Frauen mehr als Manner ? «
wieder an der Tagesordnung . Wir
haben nun bei der Deutschen
Arbeitsfront Berichte zahlreicher
Betriebsführer einsehen können und
hier Feststellungen gemacht , die wert
sind , einmal unter die Lupe genom¬
men zu werden.
Unterschiedliches Leistungsvermögen

Grundsätzlich sollte man diese Frage
» Leisten Frauen mehr als Manner ? «
gar nicht stellen , einfach , weil sie
falsch 'ist Frauenarbeit und Män¬
nerarbeit kann miteinander überhaupt
nicht so ohne weiteres verglichen wer¬
den . Der Mann ist kraft seines kör¬
perlichen Konstitution in vielen Din¬
gen leistungsfähiger als die Frau , und
die Frau leistet anerkanntermaßen in
der Regel dort mehr , wo es auf Ge¬
schicklichkeit , Beweglichkeit und Fin¬
gerspitzengefühl ankommt . Der etwas
schwerfälligere , muskulöse Mann tut
härtere Arbeit auch lieber , und allein
aus Neigungen heraus kann man hier
von verschiedenen Leistungsgraden
nicht sprechen ; denn ein Mensch wird
immer dort mehr leisten , wo er Nei¬
gungen für bestimmte Tätigkeit ver¬
spürt .
Frauen sind beweglicher

So tierichtet ein bedeutendes Metall¬
werk , daß die Frauen durchschnittlich
die Leistungen der Männer erzielen in
Abteilungen ,

"
wo beispielsweise leichte

Bohrarbeiten verrichtet werden müs¬
sen , und vor allen Dingen sind die
Frauen gut zu gebrauchen für Kon¬
trollarbeiten . An solchen Arbeits¬
plätzen wechseln sich in diesem Be¬
trieb Männer und .Frauen in den ver¬
schiedenen Schichten ab , wobei natür¬
lich die lyiänner die Nachtsgfiichten
übernehmen . Unterschiede in der Lei¬
stung sind jedoch nicht festzustellen .
An leichten Drehbänken zur Herstel¬
lung von Massenartikeln schafft die
Frau auch mehr als der Mann , weil es
hier auf Schnelligkeit und gleichzeitig
Genauigkeit ankommt . Allgemein
aber — und das ist bemerkenswert an
diesem Bericht aus dem Metallwerk ,
wird die größere Sauberkeit
der Frauenarbeit hervorgehoben .

Auffallend ist, daß die Frauen bei
der Straßenbahn im Schaffnerdienst
in der Leistung häufig besser sind als
die Männer . Hier wird nicht die rein
körperliche Leistung angesprochen ,
sondern die Frauen haben bessere
Umgangsformen . Hierbei darf
man jedoch nicht vergessen , daß einer
Frau sich« - auch von den Fahrgästen
mehr Rücksicht entgegengebracht wird
als einem Mann , daß sich also prak¬
tisch auch weniger Reibungsmomente
ergeben.
Gründlichkeit — eine weibliche Eigen¬

schaft
Mechanische Betriebe heben die

hohe Leistung der Frau dort hervor ,

wo große Fingerfertigkeit vor¬
ausgesetzt werden muß . So schreibt
ein Werk : »Für kleinere Arbeiten sind
die Frauen geschickter als die Männer .
Kabel - und Anschlußarbeiten machen
sie beispielsweise mit großer Gewandt¬
heit , und in der Spenglerei ist man¬
chem Meister eine Frau lieber als ein
Mann . Vor allen Dingen sind die
Frauen , die schon längere Zeit im Be¬
trieb tätig sind , besser im Anler¬
nen von neuen Arbeitskräften als
Männer , weil die Frauen häufig mehr
Geduld haben , und auch weniger an
Wissen und technischem Können bei
den Neuen voraussetzen .«

Ein Betrieb der Präzisionstechnik
schreibt : »Die Frau ist dort besser ein¬
zusetzen , wo Einfühlung in die Güte
des Arbeitsganges erforderlich ist , also
in technischen Arbeitsgängen , die prü¬
fender und beurteilender Art sind* Das
Messen mit Prüfeinrichtungen zur Er¬
mittlung -von Maßen in ganz engen
Grenzen liegt — besonders in häufiger
Wiederholung — der Frau fast aus¬
nahmslos mehr als dem Mann . So
konnten beispielsweise Putzmacherinnen
in kürzester Frist für feine Prüf -
arbeitsgänge einarbeiten und
haben die seit Jahren tätigen männ¬
lichen Arbeitskräfte bereits übertrof¬
fen .

Hier werden Männer bevorzugt
Die Frau arbeitet ja nun aber nicht

nur in den Werkhallen , sondern auch
in den Büros, und auch hier hat sie
sich nach Aussagen der Betriebsführer
ausgezeichnet bewährt . Sie ist nicht
nur tätig an der Schreibmaschine , son¬
dern es gibt auch eine große Zahl von
Buchhalterinnen . Neben der Tätig¬
keit an der Schreibmaschine ist die
Tätigkeit in der Buchhaltung haupt¬
sächlich vertreten . Bemerkenswert ist
da vor allem, daß fast ausnahmslos
gile Betriebe die Frau als Kor¬
respondentin ablehnen , weil
sie einmal zu weich und nachgiebig
ist,und zum anderen in ihrem StU
nicht das trifft , was im kaufmänni¬
schen Betrieb verlangt wird . Mit Kor¬
respondentinnen wird der >Betriebs¬
führer oder der Abteilungschef in den
seltensten Fällen fertig , eben weil
auch der Mann eine andere , vielleicht
härtere Denkungsart hat , die auch
in seinem Stil zum Ausdruck kommt .
Wie ist es mit der Ermüdbarkeit ?

Durchweg, und das muß hier mal
deutlich zum Ausdruck kommen , teilen
die Betriebsführer mit , daß die Frau
eine große Freude an der Ar¬
beit hat . Sie ist von einer außer¬
ordentlich raschen Auffassungsgabe
und auch ausdauernd . Gewisse Lei¬
stungsunterschiede in der Tagesarbeit

sind hierbei aber nicht zu übersehen.
Die Frau ist ausdauernd — im Ge¬
samtablauf der Tagesarbeit gesehen.
Sie kann beispielsweise zu bestimmten
Stunden mehr leisten als der Mann,
fällt dann durch Ermüdungserschei¬
nungen allerdings stark ab , um später
wieder aufzuholen . Der Mann dagegen
ist in seiner Arbeit von Anfang an
unter geringerem Kräfteaufwand tätig ,
er ist gleichbleibender , und im End¬
effekt leisten schließlich Mann und
Frau dasselbe . Diese Vergleiche tref¬
fen selbstverständlich nur dort zu, wo
die gleiche Arbeit von Männern und
Frauen geleistet wird und überhaupt
derartige Erwägungen angestellt wer¬
den können .

#
Wir haben nicht absichtslos Einsicht

in die Berichte der Betriebsführer ge¬
nommen . Ohne irgend etwas zu be¬
schönigen , soll hier einmal der Wert
der Frauenarbeit dargestellt sein . Wir
können heute auf die Leistung keiner
Frau verzichten , und das deutsche Volle
in seiner Gesamtheit kann den schaf¬
fenden Frauen und Müttern , die sich
so selbstverständlich an die Seite des
Mannes gestellt haben , nur in höch¬
stem Maße dankbar sein *

Am Rande des Alltags

Ein Kätzchen war ins Wasser gefallen
Der Heimweg führte mich wie ge¬

wöhnlich über die Brücke beim Alten
Schloß . Es war naßkalt . Daher be¬
schleunigten die zum Mittagtisch
eilenden Leute ihre Schritte noch
mehr als sonst . Da aber standen am
Staden und auf der gegenüberliegen¬
den Brückenseite so viele Men¬
schen , daß ich dem natürlichen Ge¬
fühl der Neugierde auch keinen Zwang
anzutun vermochte und trotz meiner
Erhabenheit über die Kleinigkeiten des.
Alltags ebenfalls stehen blieb. Meine
bei allen bösen Erfahrungen noch
immer nicht überwundene Schüchtern¬
heit verbot es mir , nach der Ursache
der ungewöhnlichen Menschenan¬
sammlung zu fragen Ich tat wie die
andern und starrte nach der Richtung ,
nach der sie alle schauten , ohne zu¬
nächst etwas Besonderes zu sehen .
Denn daß ein junger ■Mann sich an
der steilen Uferwand herabließ , um
auf einem Schifflein Fuß zu fassen ,
erschien mir nicht weiter beachtens¬
wert . Da aber entdeckte ich ein
kleines Köpfchen , das unweit
vom Schiffe aus dem Wasser empor¬
ragte und zwei Pfoten , die sich am
Ufer festzukrallen suchten . Jetzt hatte
ich die Antwort auf meine nicht ge¬
stellte Frage : . Ein Kätzchen war
ins Wasser gefallen und konnte
sich nicht mehr allein herausretten .
Der Mann versuchte es zunächst mit
einem Brett , das im Schiffchen lag.
Doch umsonst . Das Brett war zu

glatt , das Kätzchen zu schwach . Dann
ließ er einen Sack hinunter , um das
Tier sich drein verkrallen zu lassen
Auch hierzu reichten die Kräfte des
Kätzchens nicht mehr aus . Eine Frau ,
wohl die Herrin , kam mit einem an
einer Schnur befestigten Korb . Ein
schwerer Stein bewirkte , daß der Korb
unter Wasser ging , um alsdann in die
Nachbarschaft des Tierchens gezogen
zu werden . Doch auch dieser Versuch
mißlang , da der Korb nie direkt unter
das Tier geriet . Klein -Miezchen aber
fing jetzt an immer lauter zu
jammern . Plötzüch zog der junge
Mann Schuhe und Strümpfe aus , glitt
an der stehen Böschung hinab , packte
blitzschnell das Kätzchen und warf
es ans Ufer , wo es von der Besitzerin
in Empfang genommen und in liebe¬
volle Behandlung verbracht wurde .
Der junge Mann aber kletterte behend
die Mauer empor , zog Strümpfe und
Schuhe an und verschwand mit der
Menge, die sich zufrieden über die
Rettung des Kätzchens wieder verzog.
Ich bin selbst ein großer Tierfreund
und war erfreut über die Tat des
jungen Mannes . Und doch ertappte
ich mich dabei, das Mitleid mit dem
Tier weichen zu fühlen vor einer auf¬
richtigen Bewunderung der Geschmei¬
digkeit, mit der alle Bewegungen des
Retters ausgeführt wurden . Wie er
das nur fertig brachte , ohne selbst ins
Wasser zu plumpsen ? Cp.

Das Märchen von den Totenzähnen
Ein Film klärte die Straßburger über die Herkunft des Zahnersatzes auf

Eine bekannt « Dresdener Porjellanfabfik zeigte vor geladenen Güsten aus dem Zahn¬
ärzte -, Dentisten , und Zahntechnikerstand in einer Sonntagvormittagvorstellung des
StraBburger Ufa -Capitols die Herstellungdes künstlichen Zahnes in
Bild und Ton und vermittelte so Kenntnis von einem Industriezweig , der bisher nicht
nur in breiten Kreisen der Bevölkerung , sondern auoh sonst gutunterrichteten Kreisen
völlig unbekannt gewesen ist .

Vielfach hört man auch heute noch
die Ansicht , daß künstliche Zähne ,
die zur Herstellung eiiies Zahn¬
ersatzes , etwa einer abnehmbaren
Prothese verwendet werden , entweder
Zähne von Toten sind , oder aus Kno¬
chen , bestenfalls aus Elfenbein ge¬
schnitzt werden . Wie wenige dagegen
wissen, daß künstliche Zähne fa¬
brikmäßig aus Porzellan herge¬
stellt werden, und als solche das Pro¬

dukt einer jahrzehntelangen , fein¬
keramischen Entwicklung und Erfah¬
rung darstellen . Die volksgesundheitr
liehe Bedeutung dieses Industriezwei¬
ges leuchtet ohne weiteres ein , können
doch , wie die neuere Forschung ergab,
durch schlechte oder fehlende Zähne
nicht nur mannigfache Erkrankungen ,
sondern schwerwiegenste Folgen wie
Arbeitsunfähigkeit , Krankenlager und
Siechtum entstehen .

Hier sah man Meister am „ Grünen Brett"
Straßburg gewann den Billard - Städtekampf gegen Saarbrücken

Ist Billard , im geläufigen Sinne des
Wortes , Sport ? Oder lediglich ein Ge¬
schicklichkeitsspiel wie viele andere ?
Nun , die zahlreichen Straßburger und
zum Teil auch auswärtigen Billard¬
freunde , die sich Samstag und Sonn¬
tag im »Grünen Wald « eingefunden
hatten , um dem Städtekampf Straß¬
burg — Saarbrücken beizuwohnen ,
könnten etwas davon erzählen . Jeden¬
falls gewann man den Eindruck , daß
Leistungen , wie sie etwa die Straß¬
burger und Saarbrücker Spitzenspie¬
ler Robitzer und Wilhelm voll¬
brachten , höchste Ansprüche an Ner¬
ven- und Körperbeherrschung stellen ,
d . h ., daß es mit der Geschicklichkeit ,
mit dem technischen Können allein ,
nicht getan ist .

Die Begegnung, an der je zehn Spie¬
ler des Billard -Clubs Straßburg 1922
und der Billardfreunde -Saarbrücken
beteiligt waren , führte zu einem gro¬
ßen Erfolg der Einheimischen . Obwohl
das Turnier auf guten »Brettern « aus¬
getragen wurde , fanden sich die Gäste

aus dem Saarland nicht zurecht . Ihr
bester Vertreter , Wilhelm, wurde auf
dem Halbmatch -Brett von dem Straß¬
burger Robitzer , der zeitweise blen¬
dendes Satzspiel zeigte , hoch geschla¬
gen . (400 / 276) . Robitzer erzielte
einen Durchschnitt von 17
Bällen ! In den weiteren Begegnun¬
gen gewann u . a . der Straßburger Alt¬
meister H o 1 w e c k sicher gegen
Lemke - Saarbrücken , Han s-Straß -
burg gab Welse h-Saarbrücken das
Nachsehen Auch der Einheimische
Leiser schlug seinen Gegner Kai¬
serin sicherer Manier . Der » Billard -
Club Straßburg 1922 « bezwang schließ¬
lich den Gaumeister der Westmark
» Billard -Freunde Saarbrücken « mit
6 1/2 und 3 1/2 Punkten .

Der Städtekampf , der auch den Gä¬
sten aus Saarbrücken Gelegenheit gab,
zum Teil vorzügliches Können zu zei¬
gen , nahm einen in jeder Hinsicht har¬
monischen Verlauf . In sechs Wochen
wird übrigens in Saarbrücken der
Rückkampf ausgetragen . R .

Die. volkswirtschaftliche
Bedeutung mag daraus hervor¬
gehen, daß von den wenigen in
Deutschland befindlichen Zahnfabri¬
ken fast der gesamte Bedarf Europas
an künstlichen Zähnen gedeckt wird ,
und daß außerdem gerade dieser Indu¬
striezweig infolge seines großen Ex¬
portes nach allen Ländern der Erde
dem Deutschen Reiche während all der
vergangenen Jahre und auch heute
noch wertvolle Devisen bringt und da¬
mit dem Volksganzen nicht nur im
Frieden zum Erlangen wichtiger aus¬
ländischer Rohstoffe verhalf , sondern
auch gerade jetzt im Kriege mit dazu
beiträgt , wirtschaftliche Brücken zu
schlagen.

Wenn im Augenblick künstliche
Zähne für den allgemeinen Bedarf
nicht im Ueberfluß zur Verfüguflg
stehen , liegt das daran , daß auch die
Zahnfabriken in erster Linie darauf
bedacht sind , unseren Soldaten den
notwendigen Zahnersatz zu beschaf¬
fen . Daß die Zivilbevölkerung dem¬
gegenüber etwas zurückstehen muß ,
wird jedem einleuchten ; vor allem
wird es nicht an der Einsicht fehlen ,
daß man auf Zahnersatz in d e r h e u-
tigen Zeit länger warten muß ,
als dies vor dem Kriege üblich gewesen
ist. Mit Unterstützung aller staat¬
lichen Stellen , insbesondere der
Reichsgesundheitsführung werden von
den Zahnfabriken aber für den zivilen
Bedarf immer noch soviel künstliche
Zähne geliefert , daß nach und nach
allen Ersatzbedürftigen das notwen¬
dige künstliche Gebiß angefertigt wer¬
den kann . Und überdies sorgt die
deutsche Zahnindustrie dafür , daß auch
im Kriege jedem Patienten nicht nur
die funktionell besten , sondern auch
die kosmetisch schönsten Zähne zur
Verfügung stehen . *

Gesellenprüfung im Handwerk
Anmeldetermin 8. Januar

Die Handwerkskammer Straßburg
macht darauf aufmerksam , daß der An¬
meldetermin für die nächsten
Gesell en Prüfungen auf den 8.
Januar 1943 festgesetzt ist. Zu diesen
vorzeitigen Prüfungen werden sämt¬
liche männliche Lehrlinge zugelas¬
sen , die ihre Lehrzeit bis 31 . Dezem¬
ber 1943 beendigen . Auch Gesellen, die
eine Berufsprüfung bis heute noch
nicht abgelegt haben , ist Gelegenheit
geboten , sich bis zum 8 . Januar 1943 zur
Gesellenprüfung anzumelden. Anmel¬
devordrucke sind durch die Hand¬
werkskammer Straßburg , Vogesen-
straße 34/36 zu beziehen.
Im Kalender angemerkt :

Denkwürdiger Tag in der
Geschichte der wehrhaften Stadt

Am 5 . Januar 1477 fand , unter Be¬
teiligung eines starken Straßburger
Aufgebots , die Entscheidungs¬
schlacht gegen den Burgunderher¬
zog Karl den Kühnen bei Nanzig
statt , in der Karl Krone und Leben
verlor . Die Ueberfälle der Burgunder
in alemannisches Gebiet, in die
Schweiz und den Oberrheingau , waren
nachgerade zu einer Landplage ge¬
worden , gegen die sich die Eidgenos¬
sen mit den Elsässern gemeinschaft¬
lich zu Wehr setzen mußten . Straß¬
burg trug in der siegreichen Schlacht
bei Nanzig eine reiche Sieges¬
beute davon , die später eine Haupt¬
zierde des Zeughauses (in der Gieß¬
hausgasse ) bildete . -

y .

Umschau am Oberrhein
Ludwigshafen . — Zwei 14jährige

hatten sich Pulver verschafft und
dieses mit Eisenspänen gemischt.
Die Mischung brachten sie mit
einer Zündschnur zur Entzündung .
Schwerverletzt mußten die
Jungen ins Krankenhaus verbracht
werden .

Ludwigshafen . — Auf dem schienen¬
gleichen Eisenbahnübergang der Straße
Studernheim —Oggersheim durchbrach
ein besetzter und von einer Frau ge¬steuerter Kraftwagen die ge¬schlossene Bahnschranke und
geriet auf den Schienenstrang . Von
einem im gleichen Augenblick vor1-
überfahrenden Güterzug wurde der
Kraftwagen erfaßt und eine Strecke
weit mitgeschleift . Durch die
Wucht des Zusammenpralls hatten
sich die Türen des Wagens geöffnet
und sämtliche Insassen waren auf den
Bahnkörper geschleudert worden. Sie
blieben wie durch ein Wunder unver¬
letzt , mit Ausnahme eines drei Jahre
alten Kindes , das mit leichteren Ver¬
letzungen davonkam .

Pnneiimtliche Bekanntmachungen
Kreis Straßburg

Ortsgruppe Metzgertor . — Mittwoch , den
Januar , um 20 .15 Uhr , findet in den Räumen

der Ortsgruppe , erster Stock links , eine Be¬
sprechung des Ortsgruppenrings statt .
HITLER JUGEND — BANN STRASBURG

Veranstaltungsring . — Die Vorstellung vom
S. Jan , für die Gruppe II (Schulen uijd Einheiten )
beginnt um 18 Uhr . Die Karten sind auf der
Banndienststelle , abzuholen .

Bund deutscher Mädel . — Heute Dienstag
findet der Führerinnendienst wie folgt statt :
JM .-Führerinnen : Antreten um 17.30 Uhr am
Magdalenensaa .1; BDM .-Führerinnen : Antreten
um 19.30 Uhr an der Friederikenschule .
DAF . — N6G . »KRAFT DURCH FREUDEc

Abt . Feierabend . — Alle TheaterringmitgLie -
der der Gruppe IIA holen sofort ihre Karten
für die Vorstellung am 10. Januar (Tanzabend )
auf der Vorverkaufsstelle , Eugen -Würtz -Straße
Nr . 6, ab .

Kreissportamt . — Heute Dienstag , den 5. Ja
nuar , 20 Uhr , fröhliche Gymnastik und Spiele
(für Frauen ) in der Turnhalle der Bismarck
schule , Manteuffelstraße . Teilnehmergebühr :
0,20 RM .
ii!ii ii ii Iii Hill Iiiiiiiiiiii in iii Iiiiiiiiiiii iiiiiiiiii niii in Mii in

In Küche , Flur, am stillen Ort
brennt man kein Licht,
wenn niemand dort !



I
I

ISeite 6

Rolle g-
und nun
kleinen
zweif lun
an den <
einzige |

nur den
Bolle
alle Moj
Zauberin
und die
bei* , zii
erweckt .

Das H
und ein
Spielerin

»Ist
Frau ? «

Was ij
perr sie
neben ü
ter erku
Auaseli '- :
Meriind «
Eigenart
da ist - i
Verschui
und doci

Wie v
Gespräcj
jin . die
und doci
Per Zi}£
die Stac
Reimers
sagt er
Bein Leb
säumtds
sagt lial
gestatte )

Es ist
In dies3
den De<
und der
zuges it
germaru
linde El
hat , dai
gebar u
Bectit
gangen
tat ihn
Jn schwi
das Kin
seine Mi
würde s

mich
Vielleiß
Zeichen

Am n
Reimers
name n
habt , uj
pocht , «

■Bürgern
zur Tüi
tisch i
redet ui

»Gewi
Wir koi
werden

" Rollen ,
mehr v

Merli
Harald
Gesicht
sieht ü
sind du
der ihr
nicht e
haute .

»Ich
len . E
Mensch
Hoffenl
von mi
Sievers
Jugend
Das is
im The

Familien -Anzeigen
Y Dietrich Hansjörg . Die glücMiche

Geburt ihres dritten Krisgskindes j
zeigen hocherfreut an : Frau Anne - :
liese Lang , geb . Cartens , Rudolf
Lang , Kreisleiter der NSDAP. , mit !
Brigitte und Ekkehard . Zabern ,
Neujahr 1945. (59093

Y Hocherfreut zaigen wir die Geburt !
unseres Sohnes Ludwig Bernhard |an . Luzia Lorbeer , geb . Wagentrutz , i
Josef Lorbeer , Ostwald z . Z. Heb - j
a mmens Chule . (16080

Wir freuen uns mit unserer Lili über
die Geburt ihres Brüderchens Ger¬
hard . Herr und Frau W. Bieber, ]
Schuhmachergasse 8, zur Zeit Bar-
tholdi , Ehrmannstraße 4. (15931

Y Susanne Anna Elisabeth , unser
fünftes Kind, wurde am 31 . Dez . 42
geboren . In dankbarer Freude :
Antonia Hoffm*nn geb . Ruolt , Al¬
fons Hoffmann , Leiter der Volks¬
schule in Grendelbruch , Landkreis
Molsheim : (38728

Wir haben uns verlobt : Marlene |
Trapp , Königshofen , Andreas Horn ,
Schiltigheim , Weihnachten 1942 .

Statt Karten ! Ihre Verlobung geben ;
bekannt : Odilia Brünissen , Renatus |
Büß, Niederehnheim , Straßburg .
Neujahr 1943.

Freunden und Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein lieber
Gatte , unser guter Vater , Groß¬
vater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel ,

Maximilian Koenig
am 2. 3an ., im Alter v . 69 Jahren ,
nach langer Krankheit sanft ent¬
schlafen ist . (38730
Straßburg , Speyertorstaden 11 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Mittwoch , 6 . Januar ,
vorm . 10.15 Uhr , v . Bürgerspital .

Tieferschüttert erhielten
wir die schmerzliche Mit¬
teilung , daß mein innigst -
geliebter Gatte , unser

lieber , unvergeßlicher Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Verwandter

Wilhelm Otto Dörendahl
Schütze in ein3m Inf . -Regt ,

am 17. Dez . 1942 , fern seiner ge¬
liebten Heimat , im Osten den
Heldentod fand .
Straßburg -Neudorf , 5. Jan . 1943.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein innigst -
geliebter Gatte , unser guter treu¬
sorgender Vater , Großvater ,
Schwiegervater , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Verwandter ,

Josef Münch
Brauereiarbeiter

am 3. Jan ., nach langem mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden ,
im Alter von 57 Jahren , versehen
mit den heiligen Sterbesakramen¬
ten sanft entschlafen ist . (38744
Schiltigheim , Spundengasse 5.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Mittwoch , 6 . Januar ,
10.30 Uhr, vom Trauerhause aus .
Mit den Angehörigen trauert dis
Betriebsleitung und Gefolgschaft
der Brauerei Schützenberger . Wir
werden ihm jederzeit ein ehren¬
des Andenken bewahren .

Verstellbares Reißbrett , 130x140 . mit
Schiene und Holzgestell 50, -, 2 Licht
pausrahmen mit Glasplatte , 50x50 ,
80x120 , 30, - und 15, - RM. zu verkauf .
Zuschriften unter 16 050 an die N . N .

Fahrradständer für mind . 10 Räder für
Gefolgschaft , Behörden usw ., sowie
Bänke für Luftschutzräume (auch
für Privat ) , kerinzifferfrei , liefert :
M . Baumeister , Straßburg , Hotel
Wasgauer Hof . (38 737

Herrsch .-Eßzimmer L . XV ., gr . Büfett
mit Silberkasten , Tisch , 6 Stühle , Pr .
2000 RM. , zu verkf . Anzus . nur zw.
3—4 Uhr . Erfr . u . A 15 972 i . d. N . N .

Schreibtisch , eichen , sehr gut erhalt . ,
100 RM ., zu verkauf . W . Herrmann ,
Hennengasse 28 . (15 921

Sofa mit pass . Sessel u. 2 Polsterstühl .
zu verkf . , 350 RM . Vogesenstraße 53 ,
1. Stock , von 10— 11 Uhr. (15 923

■fVäSchläfr. Bett (eichen ) m . WolLmatr .,
Nachttisch u. Kommode für 350 RM.
zu verkf . bei Lutz , UniversitätspK 3.

Neuwert . Eisenbettstelle mit Spiralfed .-
Matr ., Keilk . u . Matr . , Nachttisch ,"Waschkomm . m . ScbubLad. u . Spiegel¬
aufs ., zus . 250 RM ., zu verkf . Schil¬
tigheim , Dollerstraße 13 (früher Dett -
weilers t ra ße) . Erdgeschoß . (15 952

Spiegelschrank 280, - RM ., Toilette , neu ,
280, - RM . *und Kanapee 120, . Rm . zu
verkaufen . Telefon 4 14 47 . (16051

Schön ., weißer Küchenschrank , 110, - ;
Tisch , 20, -, zu verkaufen . Anzusehen
ab 18 Uhr , Edelstr . 21, IV . (16 039

Freunden und Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß mein lieber
Gatte , unser guter Bruder , Onkel
und Verwandter ,

Friedrich Oster
nach schwerem Leiden , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
im Alter von 90 Jahren sanft ent¬
schlafen ist . s (38738
Strbg . -Königshofen , Römerstr . 119

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Mittwoch , 6 . Januar ,
vorm . 8 Uhr , v . Trauerhause aus .

In tiefer Trauer teilefn wir allen
Verwandten , Freunden und Be¬
kannten mit , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meine
liebe Gattin , unsere herzensgute
Mutter , Schwäg3rin , Tante und
Verwandte , (38704

Frau Katharina Blaesius
geb . Roth

am 2. Januar , nach kurzem Leiden ,
im Alter von 54 J ., zu sich in
ein besseres Jenseits abzurufen .
Strbg . -Schiltigheim , 3 . Jan . 1943 .
Dachsteinar Straße 15.
Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigun 'g im engsten Familien¬
kreis , Dienstag , 5. Jan ., nachm .
2 Uhr , vom Trauerhaus 3 aus .

Für die Anteilnahme beim Heim¬
gang unserer lieben Tante Luise
Kühner geb . Loux , Försterswitwe
in Schirmeck , sagen wir hiermit
allen Freunden und Bekannten
der Entschlafenen herzlichen
Dank . Im Namen der Hinterblie¬
benen : Frau Frieda Müller , Berg
(Unter -Elsaß ) . (38729

Ölgemälde (Gebirgslandschaft ) , Größe
I 70 x 100, 350 RM ., zu verkf . Zu sehen :

Dienstag von 14 — 18 Uhr . Martin ,
Strbg . -Neudorf , Schlageterstr . 13, II .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß meine liebe Gattin , urtsere
gute Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter , Schwe¬
ster und Verwandte ,' Frau Maria Polka

geb . Monnet
am 3. Januar 1943, nach langem ,
schwerem Leiden , im Alter von
72 Jahren , versehen mit den hei¬
ligen Sterbesakramenten , sanft
entschlafen ist . (38743
Strbg .-Neudorf , Benfelder Str . 32.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung im engsten Familien¬
kreise .

Roter , gut erh . Email -Ofen, 35 RM ., zu
verkf . Lerch , Bischhm ., Jägergasse 5 .

Wasehkessel , auch für Futterzwecke ,
50 RM ., zu verkf . Theophil -Schuler -
Straße 9, beim Tivoli . (15 985

H .-Anzug (Frack ) , mittl . Gr ., 50 RM.,
D .-Mantel , mittl . Gr ., 40 RM., Foto -

| a-pparat 13x18 (Platt .) 50 RM ., zu vkf .
Anzug, von 9—12. HelejR.eng -a.sse 9, I .

Herren -Sportkleid , gut erhalt ., Golf
Hose , mittl ». Gr ., 70 RM., zu verkauf .
Fischer , Neudorf , Tanner Str . 2, III .

Smoking -Anzug , Maßarbeit , schl . Fig . ,
95 RM ., zru vkf. Zuschr . unter 15 914 .

] Sch . schwarze Hose , schl . Fig ., 35 RM.
zu verkf . Große Renngasse 46 , II . St .,
von 10— 12 Uhr- (15 949

Geschäftsempfehlungen
NorcL Kiefernbretter und Bohlen aller

Abmessungen , in schöner , importier¬
ter Qualität , derzeit sofort lieferbar .
Abgabe nur gegen Ehikaufsscheine .
Huber -Voglet & Co., Holz -AG., Straß¬
burg -Neudorf . Fernruf 4 13 00.

Klebstoffe , Leime , Appretur , b . Renger -
Werke , Straßb .-Meinau , Feldmarsch .-
Wurmser -Straße Nr . 16. Ruf 4 03 05.

Detektei . Auskunftei G. A . Riff, Küß
str . 8 , I . Ruf : 2 76 55. Auskünfte , Er¬
mittlungen jed . Art . Beobachtungen .
Ueberwachungen . Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15—17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Unv . Rückspr .

Vervielfältigungs - Apparate , Fachhaus
für Bürobedarf A . Grunewald & Co .,
Gießhausgasse 18 -22. Ruit : 2 02 94 .

Körper -, Fußpflege , elektro -chem. Be-
handl . , Höhensonne usw . , v. 1-6 Uhr .
Tiergartengasse 5 (Bahnhofnähe ) .

Wanzen , Käfer , Motten , Mäuse , Ratt .
usw . werd . u . weitgehendst . Garant ,
u. strengst . Diskret , vertilgt . Georg
Tschöppe , Desinf . u . Fensterreinig .,
Kronenburger Ring 9. Ruf 2 39 69.

Tauschgesuche
Biete neuen Rodelschlitten in Tausch

geg . mod . Kinderwagen . Evtl . Auf¬
zahlung • Aji^ unt : 15 945 a£ d1_N: N.

Biete schönes Klavier geg . mod . Radio
mit eingebautem Grammophon . Ang .
unter 16 003 an die Straßb . N. N .

Biete Gitarre m . Schule geg . Fotoapp .,
6x9 , Film . Angebote unter HA 456 an
die Straßburger N. N . in Ragenau .

Biete Radio , 7 Röhr ., gut . Gerät , geg .
Bücherschrank . Erfr . unt . A 16 030.

Tausche Schaftstiefel (Gr . 42) gegen
2 brauchbare Fahrradmäntel . Angeb .
unter 15 941 an die Straßburg . N . N .

Biete Fußballschuhe , Gr. 42, sowie ital .
1/1-Geige , gegen Fotoapparat . Erfr .
Müller , Ndf., Grossau 19, zw. 18-20 U .

Herrenhalbschuhe , Gr . 41 , neu , tausche
geg . gut erhalt . Bademantel od . Schi -
Anzug , Gr . 44/46 . Angeb . u . C 31 619 .

Biete Dam .-Ski-Schuhe , Gr . 37/38, gegen
Iltispelz (Ausgleichzahlung ) . Zuschr .
unter 16 009 an die Straßburger N . N .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meine
liebe Gattin , unsere gute Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutter ,
Tante und Verwandte (15939

Frau Maria Siefert
geb . Kelhetter

am 3. Januar 1943, nach kurzer ,
schwerer Krankheit , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten , im
Alter von 66 J ., zu sich in ein
besseres Jenseits abzurufen .
Kirchheim , den 4. Januar 1943 .
Die Trauerfamilien :

Siefert -Kefhetter .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hin¬
scheidens unserer lieben Verstor¬
benen , Frau Marie Droesch , geb .
Kleinclaus , sprechen wir allen un¬
seren innigsten Dank aus . Die
trauernden Hinterbliebenen .
Strasburg . (16043

Pelzmantel , Gr . 44 , neu (Nerzilla ) 1850
TIM ., zu vkf . Ang . unt . 15 963 a . N . N .

Jemen -D .-Pelzmantel , Gr . 42 , 950 RM .,
zu verkauf . Nur _am 5. 1. 43 , 11 Uhr .

I Kunze , Ruprechtsauer Allee 15, II .
Schw . D .-Seidenplüschmantel m . Pelz¬

kragen , Gr . 46-48 , neuw ., 100 RM ., zu
verk ., od . geg. H .-Wintermantel , Gr.
48 , neuw . , zu tauschen ges . Rup¬
rechtsau , Wanzenauer Straße 66 b .

Weiß . Brautkleid (Crepe satin ) , Gr . 42 ,
100 RM ., zu verkaufen . Neudorf , Neu
feldweg 20 &, II . Stock . (15 983

Kommunioitkleid f . Mädchen ni Zufoeh .
zu verkf . , Preis 65 RM . Anzus . Diens¬
tag v. 9 Uhr ab bei : Julius Schwartz ,
Rheinstraße 81 (am Rhein ) . (15 936

Kaufgesuche
»Brehms Tierleben « (gr. letzte vollst .

Ausg .) , gr . Brockhaus , letzte Ausg .,
gu kf. ges . Heeger , Schlossergasse 18.

Wir danken allen denen , die zum
Ableben unserer lieben , unver¬
geßlich . Verstorbenen , Frau Cath .
Clauss , geb . Brandt , ihre Anteil¬
nahme in so liebevoller Weise
zum Ausdruck gebracht haben .
Die tieftrauernden Hinterbliebe¬
nen . Schiltigheim . (16017

Flaschen u . Fässer aller Art werden im
ganz . Eis . abg . durch E . Schmitt , Fla¬
schen - u . Faßhandlg ., Straßbg .Neud .,
Kolmarer Str . 56 , Ruf 4 08 59 . (35016

Brutapparat , Syst . Wohlschlegel , elek
triech , 200 Volt , sucht : Leyendecker
Ars/Mosel (Lothringen ) . (38 315

Versteigerungen
Versteigerung . — Mittwoch , 20 . Januar

1943, um 15 Uhr , im Notariate , schrei¬
tet der unterzeichnete Notar zur öf -
fentl . Versteigerung des Anwesens in
Straßburg , Wolfsgäßchen Nr . 1 (Fltur

Nr . 18 mit 1,10 Ar Hof , Wohnhs .)
aus dem Nachlaß des daselbst am 5 .
11. 1916 verstorbenen Johann Josef
Acker . Höchstzuläss . Gebot , gemäß
V. O. des Cd'Z. im Elsaß vom 13. März
194/2: 2 .300 RM . Alle auf die Verstei¬
gerung bezüglichen Unterlagen liegen
im Notariate zu jedermanns Einsicht
kostenlos offen . — Notariat Alfred
Adam , Straßburg , Juingferngas .se 10.
Der beauftragte Notar : Alfred Adam .

Mittwoch ab 14 Uhr : Versteig , v . Ein¬
zel -Möbeln gewöhn ! . Art i . Lager am
Alt . Bahnhof . Donnerstag ab 14 Uhr :
Versteiger . v . Geschirr , Bildern , Spie¬
gel it . dergl . im Lager Alter Wein¬
markt . Händler sind v . A Möbelverst .
ausigesehloss . — Der Generalbevolltn .
f . volks - u, reichsf . Vermögen . (38745

Städtische Darlehnsanstalt Straßburg
(ehemaliges Leihhaus ) , - Finkweiler ,
Däuimelgasse 6, Straßburg . Verstei¬
gerungen gewöhnlicher Pfänder Don¬
nerstag , den 7. Januar 1943, von
9 bis 11.30 Uhr . Besichtigung am
V.ortag i . Versteigerungslokal . (38741

Offene Stellen
Sägenschärfer u . Messerschleifer itir

Blockbandsägen u . Schäl - bzw. Mes -
sermaschinen in Dauerstellung ge¬
sucht . Nur erste Kräfte wollen sich
melden unter M 31 611 an die N. N .

Gärtnergeselle u. Lehrjunge gesucht .
Gärtnerei Jul . Fest , Bd . Niederbronn ,
Kirchhohl Nr . 9 . Tel . 76 (38 566

Tücht . , fleiß . Bäckergehilfe sof . ges .
Angeb . an Eduard Krumm , Brot - u .
Feinbäckerei , Kandel (Westmark ) ,
Hindenburgstraße Nr . 91 . (38587

Für Wachdienst einige , eventl . ältere
Le ute gesucht . Angeb . unter 38 695 .

Tüchtiger , anständ . Knecht gesucht d.
Fahren u . Vorstehen kann (auch Ehe¬
paar ) . Lux, Schnersheim 9. (38 582

Bedeut . Lebensmittelgroßhandfung »n
Lothringen sucht z. sofort . Eintritt
od. spät . Hauptbuchhalter , Buchhal¬
ter , Sachbearbeiter (innen ) . Es wol
len sich nur solche Bewerber melden ,
die die Garantie einer tatkräftigen
Mitarbeit gewährleisten . Ausf . Be-
werb . m. Lebensl . u . Zeugnisabschr .
unt . Nennung der Gehaltsansprüche
erbet , unter R 31613 an Str . N . N .

Gewissenh . strebs . Buchhalter ( in) wird
v. gr . Betrieb f . sof . n. Wasselnheim
ges . Ausführt . Angeb . unt . S 31598 .

Zeitungsträger ( innen ) , tüchtig und ge
wissenhaft , für gute Stadtbezirke ge¬
sucht . Arbeitszeit : 5 .30—7 .30 Uhr
»Straßburger Neueste Nachrichten «,
Vertriebsabteilung (3 Stock ) . (38639

Tücht . Fakturistin sof . ges . L . Bresch ,
Seilerwaren , Steinstraße 43 . (15 981

Stenotypistin zum sofort , od . späterEintritt f. unsere Dienststelle nach
Straßburg gesucht Bewerbung , an d .Deutsche Arbeitsfront , Oberstes Prü -fur.gsamt , Rastatt , Bahnhofstr . 34 .

od* Frau für gan^e oderhalbe Tage gesucht . Wird angelernt .
YeLk".hr„sbau Ks,fee ™r lemHauptbahnhof , Bahnhofpl . (Pavillon ) .

Hausgehilfin , welche auch am Büfett
mithelfen kann , ges . »Schilesäckel «,
Kaufhausgasse 19. ( 16 938

Selbst . Mädchen f. Haushalt ges . Zill ,
Dentist , Ndf ., Rathsamhausenstr ; 53.

Mädchen für alles gesucht . E Herviö ,
Straßburg , Möllerstr . 21, IV . ( 16 029

• % - -
ges . Dieber , Vogesenstraße 87 , II .

Stundenfrau sof . gesucht . Urban , Ant¬
werpener Ring 7, Erdgeschoß . (16 957

Zuverl . saub . Stundenfrau für kl . mod.
Haushalt (Börsenviertel ) vorm . 2—3
Stund , tägl . ges . Vorstetl . : Elektrö -
Globus , Freiburger Straße 22 . ( 15 970

Stundenfrau für Kaffeegeschirr wasch ,
ges . Verkehrsbau Kaffee (Pavillon )
vor d. Hauptbahnhof , Bahnhof platz .

Stundenfrau einige Stund , wöchtl . ges^
Vorst . : Ludwigshafener Str . 13, II . r .

Jüngere Stundenfrau 5—6 Stund , tägl .
sof . gesucht . L. Bresch , Seilerwaren .
Steinstraße 43. ( 15 980

Stundenfrau für morgens ge« . E . Her-
viö , Straßburg , Möllerstraße 21 , IV.

Stundenfrau sof . ges . Strbg . -Iiikirch ,
Baumgartenstraße 8. ( 15 967 .

Ordentl . Stundenfrau od . Mädchen tägl .
von 9—3 od . weniger ges . Erfragen
unter A 115 955 in den Straßb . N . N .

Frau für drei Stund* tägl . zum Putzen
gesucht . — Schirmanns Gaststätte ,
Straße des 19. Juni . (38736

Putzfrau auf 2 bis 3 St . tägl . gesucht .
»Eskimo «, Brantplatz 2 . (15 956

Reinemachfrau , 3-4 mal wöch ., ges .
Dieber , Vogesenstraße 87, II . (16 022

Wäscherin einmal pro Woche gesucht .
Sich vorstellen bei R . Bussinger , Ben-
jamin -Kugler -Straße 1. (15 989

Stell lengesuche
Jung . Kaufmann , Organisationstalent ,firm iij. Person ^lleitung sow. Kunden -

u. Lieferantendienst , sucht verantw .
Posten in Großbetrieb . Textil . Angeb .
unter 15 936 an die Straßb . N. N.

Küchenchef der Gemeinschaftsverpfleg .
sucht Stelle , firm im Einkauf , u . Ver-
waltg . ▼. Lager . Zuschr . unt . 15 977 .

Geschäftstücht . Dame m . jahreL Praxis
im Gaststätten , u. Konditoreibetrieb ,sucht Stelle als Geschäftsführerin . —
Angeb . unt . 15 929 an die Str . N . N .

Labor .-Hilfe (Nahrmittelbr .) siucht Be
tätigung . Angeb . u . 15 962 an N . N .

Selbst . Kunstgewerblerin sucht Stelle
für dekorative Entwürfe usw ., auch
als Heimarbeit . Angeb . unter 16 013 .

Tücht ., gelernt . Servierfräulein , 28 J .,sucht Stell , in gut ., flott . Betrieb als
Aush . od . Dauerst . Ang . unt . 15 394.

Selbständig « Haushälterin sucht Stelle .
Angeb . unter 16 010 an die Str . N . N .

Alleinsteh . Frau sucht Stelle als Haus
hälterin . Zuschr . unt . 15 925 an N N .

Fräulein , in Haushalt u . Krankenpflege
bewand . . wünscht Lebensstellung bei
alleinst , geistl . Herrn . Ang. u . 15 976 .

Zu verkaufen

Infrarot -Lampe zum Bestrahlen dringd.
z>u kf. ges . Ang . unt . 16 000 an N. N .

Ruderboot u . Fischernachen , gut erh . ,
»u kauf . ges . Angebote unt . B 31 618 .

Ackerwalze aus Eisen od . Holz , in gut .
Zuet ., zu kf . ges . Burckhardt , Kro -
nenburg , Grimlingweg 6 a . (15 913

Herrenfahrrad , noch gut erhalten , sof .
gesucht . Zuschr . unter 15 919 an N. N .

Herrenfahrrad in tadellos . Zustd . zu kf .
ges . Angeb . rrnt . 16 004 an die N. N .P " —e> —

Neuw ., dtmkl ., mod . Kinderwagen , aus
giut. Hause , zu kf . ges . Scheidecker ,
Iiikirch , Pfenniggaeee 2 B . (16063

Kinderwagen , dkl-, auch reparaturbed .,
zu kauf , ges . Ang . u . 15 943 an N. N .

Dunkler Kinderwagen , gut erh . , ru kf.
ges . Zuschr . unt . 15 950 an die N. N .

Schreibmaschine , auch reparaturbed .,
zu kaufen ges-. Zuschr . unter 35 92*4 .

Schlafzimmer , gut erh .., mögl . modern ,
gu kaufen ges . Zuschr . unter 1^ 948 .

Kaufe Möbel , ganze Haushalt -, Klaviere .
Dudel , Schwesterngasse 6. (16 006

Einige schöne Altertumstüoke zu kauf ,
ges . Zuschr . unter 15 915 an d . N . N .

Schöner Teppich u . Büfett , Stühle , von
Privat zu kf . gea . Angeb . unt . 15 998 .

Linoleum , etwa 3 auf 3 m , xu kaufen
ges . Angeb . u. D 31 620 a . d . N . N .

Ofen (auch z. Kochen ) zu kaufen ges .
Angebote uniter HA 457 an die Straß¬
burger N . Nachrichten in Hagenau .

Klavier , gut erhalt . , sowie Fahrrad (D .
od . Herr .) in gut . Zust . zu kauf . ges .
Angebote unter 15 964 an die N. N .

Klavier zu kauf . ges . Ang . an Lorentz ,
Erstein (Eis .) , Schillerstr . 36 . (38677

Suche eine diadonische Harmonika . —
Franz Mayr , Straßburg -Neudorf , Jos —
Gerber -Straße 4. (38 726

Sportanzug (Knickerbocker ) , mittl . Gr .,
zu kaufen ges . Angeb . unter 15 928 .

Pelzmantel , braun , Gr . 44-46 , gut erh .,
zu kauf . ges . Angeb . unter E 31 621 ..

Damenpelzmantef , br ., langhaar . , zu kf .
ges . Angeb . unt . 15 992 an die N. N .

D.- Wintermantel , Hänger , nur gut erh . ,
Gr . 40/42 , zu kaufen ges . Hoffmann ,
KarJ -Hauß -Straße 42 , I . (15 954

D.-Mantel , Gr . 44 -46 , sowie Matratze
zu kaufen gesucht . F . K ., Bruder -
hofgasse 12, Hutgeschäft . (16 016

Schöner Kreuz - oder Rotfuohs zu kauf .
gesucht . Ang . u, 13 138 an d . N . N .

Schaftstiefel , Gr . 41 , u . Lederjacke , zu
kaufen gesucht . Angeb . unt . 16 046 .

D.- Rohrstiefel , Gr . 39 , gut erhalten ,
gesucht . Ang . unt . 16 042 an d . N . N .

D.- Berg- oder -Schi -Schuhe , Gr . 38 -39 ,zu kaufen ges . Angeb . unt . 16 024 .
Atte Münzen , antikes Silber , Dosen ,Bestecke , Kaffeelöffel , Zinnsachen ,Mörser , eis . Teller , zerbr . Zahngeb .

kauft : M . Hein , Finkweiler 45 . (16054

Kraftfahrzeuge
Älter , od . neuer Person .-Wage « in jed .Zustand zu kf. gea . Ang. xmt . 16 961 .
Wasserpumpe für Citroen T. 45 m kf.

ges . Garage Klopfenstein , Wingcnan d . Moder . Telefon 22 . (16 008
Auto -Reifen , Ersatzbereifung , Instand -

setzg ., Runderneuerg . Reifen -Rieth ,Landau/Pf . Annahmestelle : GarageKlein , Hagenau , Sterng 6, Ruf 187 .

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬
fabrikate , sofort bzw. kurzfrist . lief .
Illustr . Lieferliste verfügbar . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffinann , Karls -
ruhe , Markgrafenstr . 32 . Ruf : 86 56.

Herren -Fahrrad zu verkaufen , 85 RM .
Schiltigh ., Brumater Str . 48 . (16 960

Vereinsanzeigen
Ruhestandsbeamte ! Die Geineinschafts

Versammlungen finden von jetzt ab
jeden ersten Mittwoch d . Monats , um
15 Uhr , im Saal »Z. Mohren «, Straß¬
burg , Alter Fischmarkt 7, statt
Nächste Zusammenkunft : Mittwoch ,6. J^ouar 1943, Jahresbericht . (38 643

Zu vermieten
Trockenes Lager , Zentrum , Stadt , ca .

750 qm , sofort zu vermieten ». Anschr .
erfr . unter A 15 999 in den Str . N . N .

Werkstatt od . Lagerraum , Stad £, zu vm .
Zuschr . unter 15 979 an die . Str . N . N .

Gut möbl . Zimmer zu vermieten . Neu¬
dorf , Basler Straße 3, III (15 906

Möbl . Zimm. an ser . Herrn zu verm .
Schirmecker Wallstr . 14, Hinterhaus .

Möbliertes Zimmer an Herrn zu ver -
mieten . Steinstr . 34, 2. Stock . (16 025

Möbl . Zimmer an Herrn zu vermieten .
Alter Fischmarkt 12, 2. Stck . (16 018

2 schöne möbl. Zim . mit je 2 Betten an
4 Person , (auch geteilt ) sof . zu verm .
Krutenaustraße 56, II . „ (15 917

Schön möbl . Zim . , Küche n . Badben .,
Ztr . -Hzg ., Lift , ohne Wäsche u . Be¬
dienung , nur an geb . Dame zu verm .
Ang. unter 15 966 an die Stf. N.. N .

Zweimal 1 möbl. Zim. m . Küche sof . zu
verm . Mainzer Str . 39 , Erdg . (16ftjbl

Leere Zim ., Küche , zu verm . St. Marx¬
gasse 15. Erfr . Zumsteeg , 1. Stock .

Gr. leeres Zimmer mit Küche u. Bad ^
benutztieg Nähe Vogesenstraße »of.
zu vermiet . Ang . u . 15 916 an d. N . N.

2-Zim.- Wohn., 1. Stock , sof . zu vermiet
Kronenburg , Finkengasse 4. (16 Oll

Theater det Stadt StraßbuKj
Dienstag , 5 . Jan ., 15 U -: »Petofdiens

Mondfahrt «. E . nach 17 .30 U . Geschl .
^KdF .-Vorstellung . — Cm 19 Uhr :
»Angelika «. End« gegen 21 .30 Uhr
Stamms . A 9.

Mittw ., 6 . Jan ., 18 Uhr : iDie Hochzeit
des Figaro «. Ende gegen 21 ühr .
Stamms . C 9 .

Donn . , 6. Jan . , 19 Uhr : »Angelika «. E .
geg . 21.30 ühr . Stamms , E 9 .

Freitag , 8 . Jan ., 18 Uhr : »Der , Wild¬
schütz «. Ende gegen 21 Uhr. Ges'chl .
Vorstellung für die HJ .

Samst ., 9 . Jan . , 15 Uhr : »Peteroh
Mondfahrt «. E . nach 17 .30 U . Um
19 Ühr : »Angelika «. E . geg. 21 .30 U .

Sonnt ., 10. Jan ., 14 : » Ballett -Abend«.
E . nach 16 Uhr . Geschl . KdF ; -Vorst .
Gruppe 2 A. — Um 18.30 Uhr : »Die
Fledermaus « . Ende gegen 21 .30 Uhr

Filmtheater
RH EINGOLp: Wegen Instandsetzung

geschlossen .
U .T : 2. Woche : »Frontthester «. Jgdfr
UFA-CAPITOL : 3. Woche . »Die goldene

Städte . Jugendverbot . Beginn 2 , 4.30,
7 Uhr . Hauptfilm 2.30, 5, 7 .30 tJhr.
Vorverkauf 10—12 Uhr .

ARKADEH: 2. Woche. »Ihre
Jugendfrei .

GLORIA : »Heimatland« . Jngd. aj> 14 J.
PALAST: »Wer küßt Madeleine« . Ju¬

gendverbot .
SCALA: »Die Erbin vom Roeeohof« .
ZENTRAL: Willi Forst 's »Operette «.
EDEN : Harry Piel : »Mensohe« , Tiere,

Sensationen « . Jugendfrei .
Schiltigheim , Weißer .Saal : bis einschl .

Donnerstag : »So ein Früchtchen «.
Jugend ab 14 Jahren .

Bischheim , Löwen -Lichtsp . : bis einschl .
Donnerstag : »Die Nacht in Venedig « .
Jugend ab 14 Jahren *

Kronenburg , Zentral : »Skandal um
Dora «. Juge nd ab 14 Jahres

Barr , Filmtheater : »Frau naoh MaB« .
Jugendverbot .

Zabern , Filmtheater : bis Donnerstag
»Zwei Wdten «. Jugendfrei .

Unterhaltung
Bei Heitz, Teesalon . Kapelle Irene

Schmitt mit ihren Solisten . (T3.282
Z. Schützenkeller , Ruf 202 59, Laternen

gasse 6, Bes . : E . Großholz . Tägl . ab
16 Uhr : 10 Mann -Hauskapelle . (73277

Großgaststätte »Sohützenbrftu «, An den
Gewerbslauben 47/49 . Täglich die elf
Mann starke beliebte Hauskapelle

Schirmann -Bühne : Das große Variet6 -
Neujahr -Programm . Tägl . ab 20 Uhr .
Mittwochs , sonn . u . feiertags , Nach¬
mittag svorste !lungl5 :^ _ühr !_ (38 618

Bei Heitz , Variett - Kabarett . Tgl . 19.45 :
Mit Humor ins Neue Jahr . Mitt¬
wochs , sonn - und feiertags , 15.3(
Uhr , Nachmittagsvorstellung , , (73 283

Variete Mühle , Lange Straße 55 . Ruf :
2 42 38. Beg . 19.30 , sonn . u . feiert 16
vl 19.30 . Ab 1. 1. 43 ein neue * «lel -
seitiges Varietäprogramm . (38 £94

Cafe Odeon, K . -Roos-Pl. Täglich ab 16
Uhr d. berühmte Kflnetlerkap . Batal .

Zum weißen Röß'l , Meisengasse 3. Rut :
2 54 59. Tägl . ab 5 Uhr : Die sieben
Damen m . Kapellmeister TimmerbeuL

Mutziger Bierhalle • Sohirmanns Groß¬
gaststätte Neue deutsch -ital . Künst¬
le rkapelle : Gustav Milberger mit
seinen Solisten . (36 623

Hotel Rotes Haus , KarlRooe - Platz.
Tägl . 5 Uhr Konxerttee . Kün»tlerk »P

D-ZUG Weindiele 8 ühr , abend«. <38621

Mietgesuche
Ser . Herr 9. sof . gut möbl . heizb. Zim.

od . Wohn - u. Schlafz ., evtl . mit Not¬
küche u . Badgel . (auch Villen -Mans .)
mit od . ohne Pension . Preisangebote
unter T 31 615 an die Straßb . N . N .

Gr ., gut möbl . Zim . m. Ztr . -Heizg. , Bad ,
mögl . sep . Eing ., v. Dauermieter sof .
gea. Zuschr . unter 15 934 an d . N . N

Gut möbl . Zimmer mit Zentr . -Heisg . u .
fließend . Wasser zu mieten geeuobt .
Angebote unter 16 048 an die N . N.

MöM. Zimmer , Ztr . -Heizg ., fl , Wi
Nähe Zürich . PL , z. L 2. 43 v . bensfafc.
jg: Mann aus gut . Fam . ges . Ang. mit
Preis an Hertwag , Q.-Klotz -Str . 4, II .

Mann in den 50er Jahr , srucht aof. od.
später möbl . Zimmer mit Köche od.
Kochgelegenh . Dauermiet . Am liebst .
Schiltighein >West . Meyei , Schiltigh - ,
Moserstraße 8 b . (15 933

Möbl . Wohn- u. Schlafzimmer mit Bad
u. Telefon in gutem Hause gesucht
Angeb . unt . 15 971 an dae Str . N . N .

Kleine möbl . Wohnung mit Heizung od.
Zimmer »of. od . bis 15 . Jan . Zentrum
der Stadt von Fräulein zu miet . ges .
Angeb . unter 15 993 an dae Str . N . N .

Suche möbl . Wohn ., 1-2 Zim . m. Küche .
Angeb . unter D 31 526 an die N. N.

2 möbl . Wohn- u . Schlafzim ., v. Stu¬
dienrat , mögl. in Vorort , ges . Dauer¬
mieter . Zuschr . u . 15 996 an d. N . N .

Schön möbl . Wohn . u. Schlafzimmer m .
Ztr . -Hzg . von jg . Dame sof . m miet .
ges'uchft. Angebote unter 16 047 .

1—2-Zimmer -Wohn . »n saub . Hause von
alleinst . Dame ges . Zuschr . u . 15 932.

Ehepaar sucht zum 1. 2. 43 Pförtner¬
wohn . m . Heiz ., Zeugn . vorhand . und
Führerschein Kl . II . Ang . u. 16 026.

2 schön . Zim. m . Bad , dring , zu miet .
ges. , mögl . Zentr . Ang. unter 16 034 .

Saub . 2-Z .-Wohn. auf Febr . od . März
zu miet . ges ., in Straßburg oder
Vorort . Ang. unt . 16 014 a . d . N . N.

Mod . 4-Zim.-Wohnung von ruh . Mieter
ges . Angeb . unter 15 911 an Str . N. N .

Älter . Ehepaar sucht 3 -Zim .-Wohn . m.
Bad in Strbg .-Schiltigh ., Bischh . od .
Hönheim . Ang. u . 15 958 an die N . N .

3—4-Zim .- Wohn., mögl . mit Ztr .-Heizg .,
sof . beziehbar , ges . Ang . unt . 15 982.

3-, 4-, 5-Zimm.-Wohn . mit Bad , Komf .,
Nähe Brantplatz sof . zu mieten ges .
Angeb . unter 15 987 an die Str . N . N .

Höh. Beamtenwitwe m . Tocht . sucht a.
1. 4. 43 schöne 4 -Z.-W. m . Ztr . -Hzg .,
in nur ruh . H . Preisang . u . 16 033 .

Tiermarkt
Viehhandlung Karl Mochel , Hagenau ,

Kornmarktplatz Nr. 3 . Heute ist ein
Transport trächtiger Rinder u. Kühe
in meinen Stallungen , Moltkestraße
Nr . 44 , eingetroffen . <(64997

2*/tjähr . Zugochse zu verk ., zwischen
zwei die Wahl . Enzheim 36. (16 015

Gel . Zugochse , unt . zweien die Wahl , zu
verkaufen . Scheer , Westhausen 179,
bei Benfeld . (464

Ochs, 2t/x Jahre , »ugfest , zu verkaufen
A. H ., Romansweiler Nr- 82. (70672

Junge Kälberkuh zu verkaufen . Kurzen
hausen Nr. 86 . ' (15 912

Kalbin , 16 Monate alt , zu verkaufen ,
Quatzenheim Nr . 61. (16052

Kalb, 32 Woch. trächtig , zu verkaufen .
Val . Irrmann , Dunzenheim Nr . 127 .

Drei großträcht . Schafe umständehalb ,
abzugeben . Wirtschaft »Zum Roten
Haus «, Vendenheim . (38733

Deutsch . Schäferhund , Rüde , sehr stark ,als Wach - u. Begleithund , sow. weiße
Zwergspitze u . Rattenfänger zu vkf .
»Stadt Freiburg «, Melkeimer Straße ,

Rio - Roter Saal , Karl -Roos-Pl . Nr . 9.
Tägl . ab 20 .30 Uhr : Unterhalt . -Musik .

Heiraten
Angestellter , 38 J . alt , sehr musikal .,

wünscht auf diesem Wege ein liebes
Mädchen kennen zu lernen zw. spät .
Heirat Zuschr . mit Bild unt . 16 918.

Ser . Arbeiter , 40 J ., 1,80 m, kath . , mit
einig . Ersparn ., w. Frl od . Wwe . biä
40 J . kennen zu lern . zw. spät . Hei -
rat . Zuschr . unt . 15 998 aa Af N . N ,

Kaufmann, 23 J n 1,67 m, ang. Ersch-,
in sehr gut . Verh., w . Bek. » , httbr
»chem , in teil . Frl ., 19-^22 J -, m . ginn
f . Geschäft , natnr - a . kunstlbd . ,

' 'vr .
spät . Heirat . Etwas Vermögen an¬
genehm . Bildzuschriften unt . 16 (>12.

Hau&frL erzog . Beamteittoeht . , anf . 30,
kath, , voHst . Auset . u. Barvermögen ,
wünscht Bek . mit Herrn xw. baldiger
Heirat . Zuschr . unt . 16 OOßan d- N . N .

Unterricht
Nachhilfe : Mathematik , Englisch , Phy¬

sik , Chemie , wird erteilt Zuschriften
unter 16 944 aa (Be Streßt ?g . N . N .

Wer g bt Anfängerin englische Privat -
senden ? Zuschr . unt . 15 927 an N. N .

Wer erteilt Nachhilfestund , m Englisch
a . evti. Mathematik ? Ang. a. 16 973.

Konservat . geb . Fräulein gibt Geigen¬
unterricht f . Anfäng . u . Fortgeschr .
Zuschr . unter 15 988 an die Btr . N. N .

Verloren
Hellgrauer Herrenhut am 1. 1. abends

v . Karl -Rooa -Pl . b. Gutenbergpl . verl .
Find , erhält Bei. Abzug . L Fundbüro .

Schirm am 1. Jan . verl . , Straßenb . 18
od . Haltest . Roettig . Ab*, geg . Bei . :
Finck , Roettig , Wolfisheimer Str . 6.

Gold . Dam.;Armbanduhr mit 2 Anhäng .,sehr teures Familienand ., am 1. 1.
abend « v . »Weißen Röß 'l« bis Raben¬
platz verlor . Finder wird gebet . , die-
selbe g. hohe Bei, i . Fundbüro abzag

Rattenfänger <Pfeffer -Salz ) sowie Ter-
rier , weiß u . schwarz , Kopf U- lange
Ohren schwarz , entl . Geg. gute Bei.
abzugeben bei Riediger , Neudorf ,
Rheinziegelstraße 34. (16 023

Weiß-braun gefl . Jagdhund entleufeq ,auf den Namen »Black « hörend . Vor
Ankauf wird gewarnt . Abzugeb . geg.
Belohnung Mollengasse 1. ( 16 007

Gefunden
Geldbeutel mit Inhalt gefund . AbsuhoL

zwischen 10— 1 Uhr . Huber , Neudorf ,
Polygon Straße Nr . 142 A. <16095

Verschiedenes
w«iche Person würde 2jähr . Kind 2 bis

3 St . pro Tag spazier , .führen ? Vorst .
b . R. Bussinger , Benj . Kugler -fltr . l .

Welche Schneiderin arbeitet bei sich i
Hause einfache Sportkleider für gui
Figur ? Angebote unter HA 453 an
Straßburger N . N . in Hagenau ..

Flickerin nimmt noch Kundschaft aa .
Grosch , Schirmecker Wallstraße 14.

Ausk . Bürgel, E .-Würta Str . 10, F. »9687
Zwei Zeugen gesucht , welche beha ün

fall infolge Glatteis am 14. Fehl». 1942,
morgen « 8.30 ühr , vor der Bäckerei
Loos , am Fischerstaden , der verun¬
glückt . Frau die erste Hilfe geleistet
haben . Bitte sich melden bei FräuT.
Maria Schreiber , Straßburg , Attala
Staden 5/1 .. bei Frau Kintz . ( 16049

Gesucht werden Firmen zur Lieferung
größerer Stückzahlen von einbaufer .
tigen Feinblecharbeiten in Gruppen
und Einzelfertigung (Punkt u . Elek-
troschweißung ) . Rohrkonstruktion in
Gruppen mit Schweiß- und Bohrarbei
ten . Mechanisch bearbeitete Gruppen
aus Guß, Stahl u. Blech. Ang. unt
M- H . 2039 an Ala-Anzeigen -Geaoll-
aefaaft m . b . H ., Mannheim . (38687

Wegen
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